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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. November, 9.30 Uhr
Reformationssonntag mit Pfarrer Pierrick Hildebrand, Lektorin Anne Tiefenbach und 
dem Posaunenchor Gondiswil-Waltrigen. Während des Gottesdienstes findet der 
Chinderträff im Gemeindezentrum statt.

Donnerstag, 7. November, 20.00 Uhr
Affolterngebet im Träffpunkt

Samstag, 9. November, 19.30 Uhr
Jugendgottesdienst gemeinsam mit der Kirchgemeinde Heimiswil, mit Pfarrer Pier-
rick Hildebrand und Pfarrer Hans-Martin Rieger. Thema: Hoffnung in einer hoffnungs-
losen Welt. Es sind alle herzlich willkommen!

Freitag, 15. November, 19.00 Uhr
Taizé-Gebet

Sonntag, 17. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Peter Lauber, Organist Jürg Bernet und Lektorin Jeanette 
Grossenbacher. Im Anschluss an den Gottesdienst findet die Kirchgemeindeversamm-
lung im Gemeindezentrum statt.

Sonntag, 24. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrer Pierrick Hildebrand, Organistin Renate 
Zaugg und Lektorin Silvia Zollet.

Fahrdienst
Zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. Melden Sie sich bitte bis jeweils Samstag-
nachmittag bei Martin Sommer, Telefon 079 353 57 68.

kircheaffoltern.ch

KUW

KUW 1. Klasse 
 • Donnerstag, 14. November, Eltern-
abend, 19.30 Uhr  
mit Doris Steiner und Pierrick Hilde-
brand

 • Freitag, 29. November, KUW-Nachmit-
tag, 13.30 bis 16.30 Uhr 
Thema: Kennenlernen, Advent 
Leitung: Doris Steiner 

KUW 3. Klasse
 • Freitag, 1. November, KUW-Nachmittag, 
13.30 bis 16.30 Uhr 
Thema: Basteln für den Basar 
Leitung: Esther Held und Beatrice  
Sägesser

KUW 8. Klasse 
 • Samstag, 9. November, 16.30 bis zirka 
21.30 Uhr  
Jugendgottesdienst mit der Kirchge-
meinde Heimiswil. Inklusive Nachtessen. 
Treffpunkt: Gemeindezentrum Affoltern 
Leitung: Pfarrer Pierrick Hildebrand mit 
Eveline Siegenthaler

KUW 9. Klasse
 • Mittwoch, 20. November, 13.30 bis 
17.00 Uhr 
Ausflug: Täuferweg 
Leitung: Pfarrer Pierrick Hildebrand

KIRCHGEMEINDE-
VERSAMMLUNG 

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 17. November, im Anschluss an 
den Gottesdienst im Gemeindezentrum.

Traktanden:
1.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 16. Juni 2024
2.  a)  Genehmigung der Steueranlage 

der Kirchensteuer von 0,2380 
Einheiten

  b)  Vorlage und Genehmigung des 
Budgets 2025

  c)  Kenntnisnahme Finanzplan 2025 
bis 2029

3.  Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten sind freundlich 
eingeladen.
Kirchgemeinderat Affoltern im Emmental

SENIORENNACHMITTAG

Freitag, 15. November, 13.30 bis zirka 
16.30 Uhr in der Schaukäserei Affoltern.
Mit Alex Kurz, Pfarrer und Schriftsteller.

Wenn der Berner Pfarrer und Schriftstel-
ler Alex Kurz seine eigenen Kurz-Ge-
schichten in gemächlichem Berndeutsch 
vorliest, entsteht eine zauberhafte Stim-
mung. Die Welt dreht einen Tick langsa-
mer, der Himmel rückt ein Stückchen nä-
her, Bilder steigen auf, Erinnerungen. 
Denn die Texte handeln von Erfahrungen, 
wie wir alle sie kennen: von kleinen 
Überraschungen des Alltags, von Heraus-
forderungen und dem Mut, ihnen zu be-
gegnen, von Lebensaufgaben und Men-
schen, die sich ihnen stellen.

KINDERMORGEN

Samstag, 16. November
Wir treffen uns im Gemeindezentrum 
Affoltern von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Für alle Kinder ab 4 Jahren bis 6. Klasse
Action, Geschichte, Rätsel, Basteln, 
Spielen, Singen und Znüni

Leitung: Rahel Hirschi und Eveline Sie-
genthaler

Wir freuen uns auf viele Kinder und 
spas sige Momente.

BESINNUNGSWOCHE

GEMEINDEAUSFLUG COLMAR

Samstag, 14. Dezember 2024
Die reformierten Kirchgemeinden Affoltern und Dürrenroth laden zum Gemeindeaus-
flug nach Colmar ein. Wir gehen ins Museum Unterlinden und bewundern gemeinsam 
den imposanten Isenheimer Altar mit der Kreuzigung und Auferstehung Jesu an. Da-
neben bleibt Zeit am Nachmittag den Adventsmarkt in Colmar zu besuchen. Eine ge-
meinsame Andacht in der Kirche Saint-Marc wird unsere Reise abrunden. Die Reise 
erfolgt bequem mit Sommer Carreisen. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen be-
schränkt. 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 15. November bei Pfarrer Pierrick Hildebrand.De-
tails mit Anmeldetalon zur Reise liegen in der Kirche auf oder können auf unserer 
Homepage kircheaffoltern.ch heruntergeladen werden.

CHINDERTRÄFF  
IM GEMEINDEZENTRUM

3. November, 9.30 Uhr.
Alle Kinder sind hier herzlich willkom-
men. Neben dem Singen und einem ge-
meinsamen Gebet darf eine spannende 
biblische Geschichte nicht fehlen. Im An-
schluss gibt es diverse Möglichkeiten 
zum Spielen!
Für weitere Informationen gibt es eine 
WhatsApp-Gruppe. Hier wird jeweils eine 
Woche im Voraus der Chinderträff ange-
kündigt. Die Gruppe wird vom Sekretariat 
der Kirchgemeinde betreut. Bei Interesse 
melden Sie sich doch unter sekretariat@
kircheaffoltern.ch.

NOVEMBER 2024 –  
WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren von Herzen unseren Jubi-
laren und wünschen ihnen Gottes Segen 
zum neuen Lebensjahr.

 •  8. November 
Hanna Käser  
Altersz. Sumia 
92 Jahre

 •  14. November  
Ruth Schafroth  
Altersz. Sumia 
91 Jahre

 •  20. November  
Max Meyer 
Junkholz, Affoltern 
80 Jahre

 •  20. November  
Madlen Käser 
Niederhaus, Weier 
80 Jahre

 •  25. November  
Paul Ryser  
Mühlestettlen, Weier 
85 Jahre

 •  25. November  
Edwin Wyss  
Sumiswaldstrasse, 
Weier 
91 Jahre

 •  30. November  
Ruth Gerber  
Altersz. Sumia 
95 Jahre

BIBELGESPRÄCHSKREIS

Lectio continua
Ein Jahr lang durch das Lukasevange-
lium
Jeweils an jedem zweiten Mittwoch tref-
fen wir uns von 9 bis 10 Uhr morgens in 
Affoltern (Gemeindezentrum) und in Dür-
renroth (Kreuzstock). Wir lesen das 
Lukas evangelium fortlaufend kapitelwei-
se mit einer kurzen Einführung jeweils 
von Pfarrer Pierrick Hildebrand und Pfar-
rer Gergely Csukás. Ziel der Gespräche 
über die biblischen Texte ist es, das ei-
gene spirituelle Leben zu vertiefen. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig, auch 
braucht es keine Voranmeldung dazu. Es 
ist offen für alle Interessierten, herzliche 
Einladung dazu! 

Die November-Termine sind wie folgt:
13. November   in Dürrenroth mit Pfarrer 

Gergely Csukás 
20. November  in Affoltern mit Pfarrer 

Pierrick Hildebrand

Kaffeestube ab 10.00 Uhr,  
Mittagessen ab 11.00 Uhr
Pastetli mit Erbsen und Rüebli, Hot 
Dog, div. Torten, Brot, Züpfe und ande-
res feines Gebäck.

Handarbeiten, Floristik und Bastelar-
beiten der KUW 3. Klasse.
Kinderprogramm:  Päcklifischen, 
«Gschichte-Stübli», Töggelikasten usw.

Bitte um Spenden: 
• Handarbeiten und Floristik können 

am Dienstag, 12. November 2024 
zwischen 13.30 und 14.30 Uhr im 
Gemeindezentrum abgegeben werden.

• Backwaren (Brot, Züpfe, Torten, Brät-
zeli, Schlüferli …) werden am Mitt-
wochmorgen zwischen 10.00 und 
11.00 Uhr im Gemeindezentrum sehr 
gerne entgegengenommen.

Vielen Dank für alle Gaben! Der Rein-
erlös des Basars geht an mission 21. 
Wir hoffen auf viele Besucher und ein 
frohes Zusammensein!
Herzlich laden ein: das Basarteam

MISSIONSBASAR

Mittwoch, 13. November, 10.00 bis 
15.30 Uhr im Gemeindezentrum.

VORANZEIGEN FÜR DEZEMBER

Weihnachtsfeier für Senioren und Al-
leinstehende im Gemeindezentrum
Freitag, 13. Dezember, 11.30 Uhr bis 
zirka 15.30 Uhr

Frauenadventsabend  
im Gemeindezentrum
Dienstag, 3. Dezember, 20.00 Uhr

Nacht der Lichter  
in der Kirche Affoltern
Freitag, 6. Dezember, 19.30 Uhr 

KIRCHENCHOR

Probedaten, jeweils mittwochs 6., 13. 
und 20. November um 19.30 Uhr.

INTERVIEW MIT  
HANS MARTIN-RIEGER

Wie lautet ein 
kurzer Steck-
brief von dir? 
(Beruf, Familie, 
Hobby)
Aufgewachsen 
in der Nähe von 
Stuttgart mit vier 
Brüdern habe 
ich kurz Physik, 
dann Theologie studiert. Früher waren ein-
mal Höhlentouren und Amateurfunk, auch 
Astronomie meine Leidenschaften, geblie-
ben ist das Velofahren. Dazu kam noch die 
Freude an der Forschung. Verheiratet bin 
ich mit einer Bernerin, sodass unsere drei 
Kinder «zweisprachig» aufwuchsen. Über 
17 Jahre waren wir auch gemeinsam in 
Deutschland unterwegs.

Wie bist du im Emmental hängenge-
blieben?
Das hat mit jener Bernerin zu tun, der ich 
beim Studium in Jerusalem über den Weg 
lief. Sie bekam im Jahr 1995 ihre erste 
Pfarrstelle in Hasle. Dort haben wir auch 
geheiratet. Ich schrieb damals noch meine 
Doktorarbeit. Aber die erste Erfahrung als 
Deutscher im Emmentaler Pfarramt war 
klar: Da könnte man gerne wieder zurück-
kommen. Dass wir dann fast 20 Jahre spä-
ter in Heimiswil landen werden, hätte kei-
ner geahnt. Eine schöne Rückkehr.

Du bist Hochschullehrer für Systemati-
sche Theologie und Pfarrer, was gefällt 
dir an dieser Verbindung?
Der Glaube muss Fragen beantworten kön-
nen, die die Zeit stellt. Und umgekehrt 
muss eine Forschung bereit sein, auch ge-
rade diese relevanten Fragen gut zu bear-
beiten. Richtig gelebter Glaube, der nicht 
einfach nachspricht, was andere sagen, 
braucht gute Theologie – und Theologie ist 
nur dann gut, wenn sie ihre Basis nicht 
vergisst, die jeden Sonntag in der Kirche 
gepredigt wird: das Wort Gottes. Für mich 
ist es ein schönes Vorrecht, beides leben 
zu können und nicht von einer Seite vom 
Pferd zu fallen. Allerdings habe ich dazu le-
diglich eine Professur, die keine Erwerbs-
stelle darstellt. Ich muss sie gewisserma-
ssen selbst finanzieren.

Was ist dein Bezug zum Thema «Ge-
sundheit»? 
Beruflich hat es angefangen, als an der 
Universität nach meiner Antrittsvorlesung 
zum Privatdozenten ein Medizinprofessor 
auf mich zukam und mich bat, mit ihm und 
seinen Studenten über Gesundheit und die 
Frage des Menschenbildes in der Medizin 
zu arbeiten. Dazu liefen Forschungsgrup-
pen und Ringvorlesungen zum Thema Al-
tern und Gesundheit, bei denen meine Kol-
legen mich vorschickten. So kam eines 
zum anderen und wurde immer mehr. Ge-
genwärtig führe ich jedes zweite Semester 
eine gemeinsame Lehrveranstaltung mit 
einem Professor für Psychiatrie durch, der 
Direktor der universitären Klinik für Psy-
chosomatik ist. Privat beschäftigt mich das 
Thema, weil es nicht nur «das» Thema des 
21. Jahrhunderts ist, sondern weil ich 
selbst an chronischer Migräne leide und 
weil ich auch in der Familie das Leben mit 
behinderten und auch mit psychisch kran-
ken Menschen kenne. Da merkt man dann 
ziemlich schnell, was trägt und was nicht.

• Dienstag, 26. November, 20.00 Uhr:  
 Körperkult und Körpererlösung  
Gesundheit als höchstes Gut?

• Mittwoch, 27. November, 20.00 Uhr:  
 Von der Kunst des richtigen Umgangs 
mit dem Körper  
Empfangen und zurückgeben können.

• Donnerstag, 28. November, 20.00 Uhr:  
 Mit Krankheit und Leid gesund sein 
können; Ankämpfen oder akzeptieren?

• Freitag, 29. November, 20.00 Uhr:  
 Gesund älter werden  
Aus der Fülle leben und loslassen können.

• Sonntag, 1. Dezember, 9.30 Uhr:  
 Gesundheit aus den Händen des «Hei-
lands» 
Jesus legt Quellen der Gesundheit und 
der Lebenszufriedenheit frei, die es zu 
entdecken gilt.


